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Osterfest 2025 – Hoffnung und Neubeginn 
 
 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
 
wir stehen wieder vor dem Osterfest, jener besonderen Zeit im Kirchenjahr, 
die uns an das Wunder der Auferstehung Jesu Christi erinnert. Ostern ist 
mehr als nur ein Feiertag – es ist ein Fest der Hoffnung, des Lebens und des 
Neubeginns. 
 
In diesem Jahr feiern wir Ostern am 20. April, mitten im Frühling, der uns mit 
seiner erfrischenden Lebendigkeit und den neu erwachenden Farben der 
Natur erfreut. So wie die Natur aus ihrem Winterschlaf erwacht, so dürfen 
auch wir die Auferstehung Jesu als einen Aufruf zum geistlichen und 
persönlichen Erwachen verstehen. 
 
Die Ostergeschichte erzählt uns von der tiefen Liebe Gottes zu uns 
Menschen, die sich in Jesu Leiden, Tod und Auferstehung offenbart. Diese 
Ereignisse erinnern uns daran, dass aus dem tiefsten Schmerz neues Leben 
erwachsen kann und die Dunkelheit niemals das letzte Wort hat. Ostern lädt 
uns ein, die Hoffnung und das Vertrauen in Gottes Liebe und Gnade zu 
erneuern. 
 
In unserer Gemeinde sind wir in dieser besonderen Zeit eingeladen, 
gemeinsam Gottesdienste zu feiern, uns in Gebet und Meditation zu 
vertiefen und das Osterfest als Gemeinschaft zu erleben. Es ist eine Zeit, in 
der wir uns gegenseitig ermutigen und unterstützen können, den Glauben an 
die Auferstehung und die damit verbundene Hoffnung in unser tägliches 
Leben zu tragen. 
 
Lasst uns dieses Osterfest nutzen, um bewusst Momente der Freude und 
des Dankes zu erleben. Lasst uns die Gegenwart Gottes in unserem Leben 
erkennen und feiern, in unseren Beziehungen, in unseren Bemühungen um 
Gerechtigkeit und Frieden und in der Sorge um die Schöpfung. 
 
Ich wünsche uns allen ein gesegnetes und frohes Osterfest, gefüllt mit 
Hoffnung, Freude und dem Wissen um die unendliche Liebe Gottes. 
 
Euer Kirchengemeinderat 
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Liebe Gemeinde, 
 
auf den Kirchengemeinderat sind durch den Ruhestand von Pastor Meister 
viele Aufgaben übergegangen.  
Womit sind und waren wir die letzte Zeit beschäftigt?  
Hier möchten wir in kurzen Stichworten einen Einblick in unsere Arbeit 
geben. 
 

• Pfarrübergabe 

• Ausschreibung der Pastorenstelle 

• Ausschreibung der Kirchenmusikerstelle 

• Ausschreibung der Gemeindepädagogenstelle 

• Durchführung entsprechender Auswahlverfahren 

• Beratungen zum zukünftigen Stellenplan mit Überlegungen, wie wir 
eine 100% Pastorenstelle auch in der Zukunft finanzieren können 

• Besetzung der Gottesdienste mit Vertretungspastoren und Organisten 

• Gottesdienstgestaltung an Sonntagen ohne Vertretungspastoren 
durch Kirchenälteste und Ehrenamtliche 

• Einholung eines Restaurierungsgutachtens für die Kanzeltür 

• Renovierung und Teilsanierung des Pfarrhauses 

• Vorbereitungen zur Renovierung des Gemeindehauses 

• Revision des Gemeindearchivs 

• Digitalisierung alter Schriften, Chroniken und Zeugnisse 

• Beratungen zur Neuausrichtung der Gemeindearbeit und  
-finanzierung 

• Jahresabschlüsse für 2022 und 2023 

• Planungsbeginn neuer Grabanlagen auf dem Friedhof 

• Beräumung des großen Grünschnitthaufens hinter der Trauerhalle 

• Umgestaltung der Lüneburger Kapelle in der Zarrentiner Kirche zum 
Raum der Stille 

• Fortführung der Kirchenbücher 

•  
Unabhängig davon wird die Ausschussarbeit fortgesetzt. Wir stellen 
bestmöglich sicher, dass das Tagesgeschäft weiterläuft und vor allem die 
geistlichen Dienste regelmäßig erbracht werden können. 
 
Herzlich grüßt der Kirchengemeinderat 
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Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt 
 
Liebe Gemeinde, 
vor uns liegt eine herausfordernde Zeit! 
Der Glaube ist für viele Menschen im Alltag weniger präsent als früher. 
Wenn die Kirche aus dem alltäglichen Leben verdrängt wird, wer hört dann 
noch zu? Welche Angebote bleiben? Wer übernimmt das breite Engagement 
der kirchlichen Institutionen im Bereich der Altenpflege, der Krankenhäuser 
und der Einrichtungen für körperlich und geistig beeinträchtigte Menschen? 
Wie stark der gesamtgesellschaftliche Zusammenhalt durch die Kirche 
geprägt ist, ist vielen Menschen heute gar nicht mehr bewusst. Ein Grund 
dafür ist, dass zunehmend Jene Gehör finden, die laut sind und sich brüsk 
aufführen. 
Leider hat auch Kirche dazu beigetragen, dass uns Menschen verlassen. 
Zurecht gibt es Einiges zu kritisieren. Denken wir an sexualisierte Gewalt, 
die sich auch innerhalb des Schutzraumes Kirche verheerend auf Menschen 
ausgewirkt hat. Es passiert viel zum Schutz von Menschen, aber man sieht 
davon zu wenig im öffentlichen Raum. Es wird aufgearbeitet und Betroffenen 
soll eine Stimme gegeben werden. Zu langsam - meinen Einige - und auch 
diese Kritik hat ihre Berechtigung. Unsere Kirchengemeinde hat sich ein 
wirksames Schutzkonzept gegen sexualisierte Gewalt gegeben. Wir haben 
uns Standards gesetzt, die diesen Taten wirksam vorzubeugen. Auch wenn 
uns glücklicherweise in unserer Gemeinde keine Fälle bekannt sind, ist es 
dennoch wichtig, das Vertrauen der Menschen in den Schutzraum Kirche 
wiederherzustellen und für eine gute Prävention Sorge zu tragen. 
Betroffene haben jedes Recht dazu, dass man ihre Stimme hört!  
Der Kirchengemeinderat bittet Sie alle darum, Vertrauen neu zu wagen. 
Gerne informieren wir jeden, der Bedenken mit sich trägt, wie wir unsere 
Kleinsten und auch die Großen schützen. Null Toleranz gegenüber 
sexualisierter Gewalt und Transparenz sind der Leitfaden. Unser 
Schutzkonzept wird auch im Jahr 2025 fortentwickelt. 
Kirchliche Ansprechstellen sind u.a.: 

• der/die Meldebeauftragte in der Fachstelle Prävention der Kirchenkreise 
Mecklenburg und Pommern (St. Marien-Kirchhof 3, 23966 Wismar, Tel.: 
01743267628, praevention@kirche-mv.de) 

• die fach- und dienstaufsichtführenden Institutionen (Ev. Kinder- und 
Jugendwerk-Propstei Parchim, 03871/6069841, Propst-Parchim 
03871/212336) 

• die Unabhängige Ansprechstelle der Nordkirche (UNA) 0800/0220099, 
una@wendepunkt-ev.de, www.wendepunkt-ev.de 

 
Der Kirchengemeinderat 

mailto:una@wendepunkt-ev.de
http://www.wendepunkt-ev.de/
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Neues aus dem Pfarrhaus 
 
Auf der letzten Kirchengemeinderatssitzung haben wir uns mit unserer 
Kuratorin Pastorin Katrin Jell und mit Herrn Rüdiger Liedtke, Baubeauftragter 
der Kirchenkreisverwaltung Parchim, getroffen. 
 
Von unseren Baustellen, und davon haben wir einige, z.B. das 
Gemeindehaus oder die Umgestaltung der Lüneburger Kapelle, um nur zwei 
zu nennen, steht die Renovierung des Pfarrhauses an erster Stelle. Laut 
Aussage von Herrn Liedtke sind die Kosten deutlich geringer als bisher 
angenommen und dies nicht zuletzt durch umfangreich zugesagte 
Fördermittel. 
 
Der erste Schritt ist getan und ein Planungsbüro wird beauftragt. 
 
Mit Herrn Liedtke haben wir einen kompetenten Partner an unserer Seite, der 
uns während der gesamten Bauphase betreut. 
 
Wie es mit der Renovierung des Pfarrhauses weiter geht, lesen Sie in der 
nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes. 

Der Kirchengemeinderat 
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Sie fragen und der Kirchengemeinderat antwortet 
Schreiben Sie uns Ihre Fragen 

 
 
# Warum gibt es in der Zarrentiner Kirche 
neuerdings eine Kordel-Absperrung zum 
Altarraum? 
 
Leider wissen ganz wenige Menschen nicht, 
sich in einer Kirche zu benehmen. Trauriger 
Höhepunkt war die Schmiererei an unserer 
historischen Kanzeltür. Aber es gab auch 
Menschen, die sich mit ihren Füßen an der 
Altarbalustrade abstützten, den Altar betraten 
oder versucht haben, in die Sakristei zu 
gelangen. Die Kordelabsperrung ist kein 100-
prozentiger Schutz vor Vandalismus, aber 
eine weitere psychologische Hürde, die in 
anderen Kirchen schon lange eingesetzt wird. 
Andere Gemeinden nutzen hohe Chorgitter-
Absperrungen. Das wollen wir uns gerne ersparen. 
 
# Ich möchte die Gemeindearbeit unterstützen, wie kann ich das 
machen?  
 
Der Kirchengemeinderat hat es sich zur Aufgabe gemacht, in Zeiten 
sinkender Gemeindegliederzahlen und sinkender Einnahmen die 
Gemeindearbeit, die Seelsorge, das Gemeindezentrum, Begegnungsräume 
und unsere wunderschöne historische Kirche zukunftsfest zu machen. Das 
sind große Aufgaben, und dabei können Sie unsere Gemeinde konkret 
unterstützen. Vielleicht haben Sie Ideen oder auch ehrenamtliche Zeit? 
Melden Sie sich gerne bei uns per Mail an zarrentin@elkm.de oder senden 
einen Brief an 
 

Evangelisch–Lutherische Kirchengemeinde Zarrentin 
Der Kirchengemeinderat 
Amtsstr. 9a 
19246 Zarrentin am Schaalsee 
 

 

mailto:zarrentin@elkm.de
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# Ich kann mich nicht ehrenamtlich einbringen, möchte die 
Gemeindearbeit aber regelmäßig finanziell unterstützen. Wie helfe ich 
am besten? 
 
Man hört es hin und wieder: „Die Kirche ist doch reich!“. Stimmt aber leider 
nicht. Die finanziellen Mittel reichen weder für die soziale Arbeit noch für den 
Erhalt der kirchlichen Gebäude.  
Noch nicht einmal für selbstverständlich gehaltene Vollzeitstellen für 
Pastorinnen und Pastoren sind gesichert. Der Trend geht mit großen 
Schritten in Richtung Teilzeitstellen. Wenn eine Gemeinde einen Pastor in 
Vollzeit anstellen möchte, muss sie die Differenz aus Eigenmitteln 
finanzieren. Aus diesem Grund sind wir immer auch auf externe Fördermittel 
und nicht zuletzt auch auf Spenden angewiesen.  
Ihre Spenden kommen direkt bei uns an - ohne Abzug. Sie fördern damit die 
soziale Arbeit mit Kindern und Erwachsenen, Angebote gegen Einsamkeit 
und den Erhalt der Zarrentiner Kirche. 
Sie können regelmäßig oder einmalig spenden, wenn Ihnen diese Ziele 
wichtig sind und natürlich nur, wenn die finanziellen Möglichkeiten dies 
hergeben. Unsere Angebote stehen Ihnen so oder so kostenfrei zur 
Verfügung.  
Unser Spendenkonto finden Sie auf der letzten Seite 
des Gemeindebriefes oder Sie nutzen z. B. PayPal 
oder die Spenden App. Eine Spendenbescheinigung 
erhalten Sie auf Wunsch natürlich auch. 
 
QR-Code scannen und spenden:  
 
**************************************************************************************** 

Ein herzliches Dankeschön 
 
Zum 20.01.2025 endete für Herrn Gammelin, Herrn Schubert und Herrn 
Radland die Arbeit im Kirchengemeinderat. Wir blicken auf eine Phase 
intensiver Arbeit und bedeutender Veränderungen zurück, aber auch auf 
Zeiten der Freude, wertvolle gemeinsame Momente und kontroverse 
Diskussionen. Besonders hervorzuheben ist die rund 20-jährige Amtszeit von 
Herrn Schubert im Kirchengemeinderat. 
Die investierte Zeit und Arbeit in diesen Jahren waren wertvolle Beiträge. 
 
Im Namen der Gemeinde bedanken wir uns für ihre Arbeit und wünschen 
allen eine gesegnete neue Zeit. 
 
Der Kirchengemeinderat 
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Die neue Gemeindepädagogin stellt sich vor 

 
 

Mein Name ist Anne Kuster, ich bin 
39 Jahre alt und ich lebe mit meinen 
beiden Töchtern, 11 Jahre und 14 
Jahre, meinem Mann, unseren zwei 
Katzen und einer Handvoll Wachteln 
seit 2016 in Seedorf, nur etwa 10 
Kilometer von Zarrentin entfernt.  
 
Seit Januar 2024 habe ich eine 
berufsbegleitende Ausbildung zur 
Gemeindepädagogin beim PTI der 

Nordkirche in Ludwigslust begonnen und werde ab 15. Februar die 
Stelle der Gemeindepädagogin in der Kirchengemeinde Zarrentin 
übernehmen.  
 
Aufgewachsen bin ich in Ahrenshoop auf dem Fischland-Darß. 
Vielleicht kommt daher mein Hang zu allem Kreativen. Ob Nähen, 
Zeichnen, Basteln, Häkeln oder Linolschnitt – ich probiere gerne alles 
aus und das auch leidenschaftlich gerne. Die Nähe zum Wasser war 
mir als waschechtes Ostseekind immer wichtig. Die Wellen toben hier 
nicht ganz so hoch und salzig genug ist das Wasser auch nicht, aber 
der Schaalsee lässt mein Herz höherschlagen, und ich bin total 
fasziniert von der wunderbaren Natur, die den Schaalsee umgibt.  
 
Ich freue mich auf die Arbeit in Eurer und Ihrer Kirchengemeinde, auf 
bunte, kreative, vielfältige und fröhliche Stunden, spannende 
Erzählungen und Geschichten und den einen oder anderen 
gemeinsamen Ausflug.  
 
Herzlich Anne Kuster 
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Wir begrüßen unsere neue Kirchen-
musikerin 
 
Seit dem 1. Januar 2025 ist Marion Fürst als 
Kirchenmusikerin für die Gemeinden in Zarrentin, 
Döbbersen, Neuhof, Lassahn und Badow tätig. Dafür 
hat sie ihren Wohnsitz von Mannheim nach Zarrentin 
verlegt und lebt nun im Ortsteil Neuhof. Im Folgenden 
stellt sie sich Ihnen vor: 
 

Musik beschäftigt mich auf vielfältige Weise. Ich bin promovierte 
Musikwissenschaftlerin und seit mehr als 30 Jahren als C-Kirchenmusikerin 
tätig. Besonderen Spaß macht mir das Musizieren mit Kindern, meine 
eigenen sind allerdings schon erwachsen. Singen ist für jedes Lebensalter 
gut. Daher bin ich auch selbst in Chören aktiv, ein Hobby, das ich mit 
meinem Mann teile, der ebenfalls Musikwissenschaftler ist. Ich freue mich 
sehr, nun in der Schaalsee-Region leben und arbeiten zu können.  
Die Kirchen unserer Gemeinden verfügen über bemerkenswert schöne 
historische Instrumente, die nicht nur im Gottesdienst erklingen sollten. 
Meine Begeisterung für die Orgel will ich durch Kurzkonzerte und 
Instrumentenführungen teilen. Interessierte können mit mir sogar in wenigen 
Stunden ein spielfähiges Instrument zusammensetzen! Ein Bausatz namens 
»Al:legro«, den pfiffige Orgelbauer entwickelt haben, macht dies möglich. Ein 
erster Workshop wird im Frühjahr angeboten werden. 
Einladen möchte ich zudem zum gemeinsamen Singen. Die Proben des 
Dorfkirchenchores finden jeweils montags ab 19 Uhr in Neuhof im Speicher 
statt.  
Ab 19. Februar wird es auch ein offenes Singen in Zarrentin geben. Wir 
treffen uns jeweils mittwochs von 19:00 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus, 
Notenkenntnisse und Singerfahrung sind keine Voraussetzung. 
Der Wiederaufbau eines Kinderchores ist ebenfalls geplant. Zum Einstieg 
wird es Ende August eine Singwoche mit abschließender Aufführung eines 
Kindermusicals geben. Nähere Informationen und Anmeldemöglichkeiten 
werden im Juni 2025 veröffentlicht. 
Neben Orgelspiel und Chorleitung ist mir die Vernetzung mit der Stadt und der 
Region wichtig. Ich möchte mit Ihnen Veranstaltungsformate entwickeln, die 
für Einheimische wie Touristen, für Junge und Alte interessant sind. Spielen 
Sie ein Instrument und hätten Sie Lust, mit mir und anderen zu musizieren? 
Dann lassen Sie es mich bitte wissen. 
 
Ich freue mich schon, Sie persönlich kennenzulernen, mit Ihnen Gottesdienste 
zu feiern, gemeinsam zu musizieren und zu singen. 
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Jedes Jahr am ersten Freitag im März beten weltweit Frauen, Männer, 
Kinder und Jugendliche in den Weltgebets-Gottesdiensten. Über 
Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim 
Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in 
Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. Mit den Kollekten und 
Spenden werden weltweit über 100 Partnerorganisationen unterstützt. Im 
Jahr 2024 kamen in Deutschland dadurch Spenden von 2,3 Mio. Euro 
zusammen. 
In diesem Jahr hören wir besonders die Stimmen der Christinnen der 
Cookinseln. 

„Wunderbar geschaffen“, 
so empfinden die Frauen der Cookinseln, die die Gottesdienstordnung 2025 
entwickelt haben, ihre Heimat, ihre Kultur und ihre Verbundenheit im 
christlichen Glauben. 
„Kia orana!“ Mit diesem Satz begrüßen die Menschen einander auf den 
Cookinseln. Es bedeutet mehr als „Hallo“. Es bedeutet: Ich wünsche Dir, 
dass du lange und gut lebst, dass du leuchtest wie die Sonne und mit den 
Wellen tanzt.    
Im Gottesdienst lernen wir Land und Leute kennen und erfahren, vor 
welchen Problemen die Menschen und vor allem die Frauen in diesem Land 
stehen, wie sie damit umgehen und wie sie ihren Glauben leben können. 
Der Gottesdienst beginnt um 17 Uhr in der St. Petrus und St. Paulus 
Kirche in Zarrentin. Im Anschluss laden wir herzlich zu einem 
gemeinsamen Essen in das Gemeindehaus ein.  
 
Mit herzlichen Grüßen im Namen des Vorbereitungsteams 
Renate Kloweit 
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Kurznachrichten aus unserer Kirchengemeinde 
 
 

30-jähriges Dienstjubiläum 
Unsere Friedhofsmitarbeiterin, Frau Margrit Kröger, blickte am 1. Februar auf 
eine 30-jährige kirchliche Beschäftigungszeit zurück. Der Kirchen-
gemeinderat beglückwünschte sie dazu und überbrachte ihr eine Blumen-
schale und einen Einkaufsgutschein. Außerdem kann sie sich über 9 Tage 
Zusatzurlaub in diesem Jahr freuen. Wir schätzen ihre jahrelange 
zuverlässige und engagierte Arbeit und sind ihr sehr dankbar. Wir hoffen, 
dass wir auch in den ihr noch verbleibenden Arbeitsjahren auf sie zählen 
dürfen! 
 
 

Konfirmation 
Unsere Konfirmanden werden in der Zeit der Vakanz unserer Pfarrstelle von 
einem Pastorenteam, bestehend aus Pastor Wergin, Pastor Prüfer und 
Pastor Waack, betreut. Der Konfirmandenunterricht wird in Wittenburg 
durchgeführt.  
Die Konfirmation wird festlich gestaltet und findet am 29. Juni 2025            
(2. Sonntag nach Trinitatis) um 10 Uhr in der Kirche und rund um die 
Kirche in Döbbersen statt. Der Bläserchor und der Dorfkirchenchor werden 
wieder mit dabei sein.  
Die Namen der Konfirmandinnen und Konfirmanden werden nach Absprache 
evtl. im Kommunalanzeiger und per Aushang veröffentlicht. 
Es wird in diesem Jahr auch wieder eine Konfirmandenfreizeit geben. Die 
Fahrt führt in diesem Jahr vom 28.07.2025 bis zum 01.08.2025 nach Plön 
zum Koppelsberg.  
 
 

Orgelkonzert am 21. Mai 2025 um 13:30 Uhr in der Kirche 
Die Kirchengemeinde Spornitz macht auf ihrem Gemeindeausflug einen Halt 
in der Zarrentiner Kirche. Der Kirchenmusiker der Gemeinde, Fritz Abs,       
A-Musiker seines Zeichens, gibt bei dieser Gelegenheit von 13:30 Uhr bis 
14:30 Uhr ein Konzert auf unserer Winzer-Orgel.  
Weitere Gäste sind bei dieser offenen Veranstaltung herzlich willkommen! 
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Einladung zur Goldenen und Diamantenen Konfirmation 
am 06. September 2025 in Zarrentin 
 

Liebe ehemalige Konfirmandinnen und 
Konfirmanden der Jahrgänge 
1964/1965 und 1974/1975, 
 
wir freuen uns sehr, Sie zum 
Konfirmationsjubiläum am 06. 
September 2025 um 14.00 Uhr in die 
Kirche Sankt Petrus und Sankt Paulus 
zu Zarrentin einladen zu dürfen. Es ist 
kaum zu glauben, dass bereits 50 Jahre 

bzw. 60 Jahre vergangen sind, seit Sie gemeinsam diesen wichtigen Schritt 
im Glaubensleben gegangen sind. 
Die Goldene und Diamantene Konfirmation sind besondere Anlässe, um 
zurückzublicken und die vielen Jahre der Freundschaft, des Glaubens und 
der gemeinsamen Erinnerungen zu feiern. Wir möchten diesen Tag nutzen, 
um zusammenzukommen, alte Freunde wiederzusehen und unsere 
Gemeinschaft zu stärken. 
Auch Menschen in der Region, die in den betreffenden Jahrgängen nicht in 
Zarrentin, sondern an einem anderen Ort konfirmiert wurden, laden wir 
herzlich zu diesem Anlass ein. 
Programm: 

• 14 Uhr: Festgottesdienst in der Kirche Sankt Petrus und Sankt Paulus in 
Zarrentin mit unserer Kuratorin Frau Pastorin Jell 

• 15 Uhr: Gemeinsames Kaffeetrinken mit Kaffee, Kuchen und Torte und 
Austausch von Erinnerungen (Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben) 

 
Um die Feierlichkeiten angemessen planen zu können, bitten wir Sie, uns 
bis zum 22.08.2025 mitzuteilen, ob Sie teilnehmen können. 
Anmeldung bitte an: 
Maike Dimter per E-Mail maike.dimter@gmail.com oder telefonisch unter 
038851 25581 oder 
Petra Hieke per E-Mail an petra.hieke@elkm.de oder telefonisch unter 
038851 81590 
Geben Sie dabei bitte Ihren Namen und Ihre Kontaktdaten an. 
Wir freuen uns sehr darauf, diesen besonderen Tag mit euch zu verbringen 
und auf viele schöne Momente und Gespräche. 
 
Der Kirchengemeinderat Zarrentin 

mailto:maike.dimter@gmail.com
mailto:petra.hieke@elkm.de
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Was wäre das Leben ohne 

Musik! 

Wir gründen einen „Offenen 

Chor“ 

Wenn Sie gerne mit anderen singen und mittwochs abends etwas 
Zeit haben, dann kommen Sie vorbei. 
 
Wir laden alle Singbegeisterten herzlich zur Gründung eines 
Erwachsenenchores ein. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Unsere 
Kantorin Frau Marion Fürst wird den Chor leiten. 
 
Geprobt wird immer mittwochs von 19:00 – 20:30 Uhr. Das erste 
Treffen ist am 19. Februar 2025 im Gemeindehaus. 
 
**************************************************************************************** 

Lesepredigt 
 

Bis Ende Oktober 2024 wurde der Gottesdienst in 
unserer Kirche von Pastor Jürgen Meister geleitet. Mit 
seinem Ruhestand ist es nicht immer möglich, trotz 
intensiver Bemühungen, Vertretungspastoren zu 
gewinnen. Daher bieten wir Ehrenamtliche des 
Kirchengemeinderates Zarrentin Lesepredigten an. 

 
Verschiedene Portale im Internet machen es möglich, so dass wir uns auf 
einen Gottesdienstablauf vorbereiten und diesen dann auch gestalten 
können. 
 
Ein großes Dankeschön geht an Herrn Hartmut Dreyer, der schon mehrfach 
den Gottesdienst mit uns gestaltet hat. Auch an Anneke lieben Dank für die 
technische und musikalische Unterstützung. 
 

Mit herzlichen Grüßen im Namen des Kirchengemeinderates 

 

Petra Hieke und Renate Kloweit 
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Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten in Zarrentin 

 Datum Uhrzeit 
Name des Sonntags im 
Kirchenjahr Gestaltung 

So. 02.03. 10.00 Estomihi 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

Fr.  07.03. 17.00 Weltgebetstag 
Lesegruppe und Frau Dr. Fürst an der 
Orgel 

So.  09.03. 10.00 Invocavit 
Lesegruppe und Frau Harten an der 
Orgel 

So.  16.03. 10.00 Reminiszere 
Prädikant Herr Dobberstein und Frau Dr. 
Fürst an der Orgel 

So.  23.03. 10.00 Okuli 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  30.03. 10.00 Lätare 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  06.04. 10.00 Judika 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  13.04. 10.00 Palmsonntag 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

Fr.  18.04. 10.00 Karfreitag 
Pastor Markus Wiechert, mit Gesang 
einer Solistin  

So.  20.04. 6.00 
Andacht und Entzünden 
der Osterkerze 

inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  20.04. 10.00 
Ostersonntag mit 
Abendmahl 

Pastor Markus Wiechert, Frau Dr. Fürst 
an der Orgel,   
mit Gesang einer Solistin  

Mo. 21.04.  Ostermontag kein Gottesdienst 

So.  27.04. 10.00 Quasimodogeniti 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  04.05. 10.00 Misericordias Domini 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  11.05. 10.00 Jubilate 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  18.05. 10.00 Kantate 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

So.  25.05. 10.00 Rogate 
inhaltliche und musikalische Gestaltung 
duch die Lesegruppe 

Do. 29.05. 10.00 Christi Himmelfahrt ist noch offen 

          

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten in Valluhn 

Die Termine für die Gottesdienste in Valluhn werden im Aushang an der Kapelle und im 
Kommunalanzeiger bekannt gegeben. 

     

Kurzfristige Änderungen bei der Gottesdienstgestaltung sind möglich! 
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Bestattet wurden 
Ewald Abel aus Testorf 
Arianne Fehring aus Zarrentin 

 

*************************************************************************************** 
 

Monatslosungen 
März 
Du tust mir kund den Weg zum Leben. Wenn bei dir ein Fremder in eurem 
Land lebt, sollt ihr ihn nicht unterdrücken. Ps 16,11 (L) Lev 19,33 (E)  
 
April  
Brannte nicht unser Herz in uns, da er mit uns redete? 
 
Mai 
Zu dir rufe ich, HERR; denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, die 
Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. Auch die Tiere auf dem 
Feld schreien lechzend zu dir; denn die Bäche sind vertrocknet. 
 
 
 

*************************************************************************************** 
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung 
Dienstags von 15 Uhr bis 18 Uhr und donnerstags von 10 Uhr bis 12 Uhr ist 
unsere Mitarbeiterin, Frau Ute Beltz, im Büro der Friedhofsverwaltung  
(Tel. 038851 25976). 
*************************************************************************************** 
Impressum: 
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Zarrentin, Amtsstraße 9, 19246 Zarrentin 
Tel. 038851 25751 
Internetadresse: www.kirche-zarrentin.de 
e-Mail: zarrentin@elkm.de 
Redaktion: Carola Schönefeldt, Daniel Stempkowski, Kirchengemeinderat 
 
Konten der Kirchengemeinde 
Spenden: Konto 1640000638 bei der Sparkasse Mecklenburg-Schwerin  
(BLZ 14052000), IBAN: DE68140520001640000638, BIC: NOLADE21LWL 
 
Der Gemeindebrief der Kirchengemeinde Zarrentin erscheint vierteljährlich in einer 
Auflage von 1000 Exemplaren. Er wird an alle evangelischen Haushalte verteilt. 

Vielen Dank allen Ehrenamtlichen für die Verteilung! 

 


